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Born in 1963. Mathias Döpfner studied music-
ology, German philology and dramatic arts in
Frankfurt-on-Main and Boston.

He started his professional career as freelance
author of the local editorial of the “Offenbach-
Post” in 1980. Between 1982 and 1988,
Mathias Döpfner first worked as freelance 
then as regular author of the “Frankfurter
Allgemeine Zeitung”. Occasionally, he also
wrote for “Die Weltwoche” and the “Neue
Zürcher Zeitung”. After serving as Managing
Director of the agency “KulturKonzept” in
Munich from 1988 to 1990, Mathias Döpfner
moved to Brussels as Correspondent of the
“Frankfurter Allgemeine Zeitung”. Two years
later, he became special assistant to Axel Ganz,
Member of the Board, International Affairs,
Gruner+Jahr in Paris and, in 1993, he joined
the Hamburg office of Gruner+Jahr as special
assistant to the Chief Executive Officer Gerd
Schulte-Hillen. Subsequently, he was appointed
Editor-in-Chief of the “Wochenpost” in 1994,
of the “Hamburger Morgenpost” in 1996, and
of “Die WELT” in 1998. Mathias Döpfner was
named Member of the Executive Board of Axel
Springer AG in 2000. Since 2002, he has been
Chairman and Chief Executive Officer of Axel
Springer AG. 

Mathias Döpfner also serves as a Member of
the Supervisory Board of Schering AG and
ProSiebenSat.1 Media AG. 

He published several books on musicology.

Geboren 1963. Mathias Döpfner studierte
Musikwissenschaft, Germanistik und Theater-
wissenschaft in Frankfurt am Main und Boston.

Er begann seine berufliche Karriere 1980 als
freier Mitarbeiter der Lokalredaktion der
„Offenbach-Post“. Zwischen 1982 und 1988
arbeitete Mathias Döpfner zunächst als freier,
dann als fester Mitarbeiter bei der „Frankfurter
Allgemeinen Zeitung“. Gelegentlich schrieb er für
„Die Weltwoche“ und die „Neue Zürcher
Zeitung“. Nach seiner Zeit als Geschäftsführer der
Agentur „KulturKonzept“ in München von 1988
bis 1990, ging Mathias Döpfner als Kor-
respondent der „Frankfurter Allgemeinen
Zeitung“ nach Brüssel. Zwei Jahre später wurde
er persönlicher Assistent von Axel Ganz, 
Vorstand International von Gruner+Jahr in Paris,
und 1993 Assistent des Vorsitzenden des Vor-
stands von Gruner+Jahr, Gerd Schulte-Hillen, in
Hamburg. 1994 wurde er zum Chefredakteur der
„Wochenpost“ bestellt. Nach weiteren zwei
Jahren übernahm er dieselbe Funktion bei der
„Hamburger Morgenpost“ sowie 1998 bei der
Wochenzeitung „Die WELT“. Mathias Döpfner
wurde im Jahr 2000 zum Mitglied des Vorstands
der Axel Springer AG berufen. Seit 2002 
ist er Vorsitzender des Vorstandes der 
Axel Springer AG.

Mathias Döpfner ist darüber hinaus Mitglied des
Aufsichtsrats der Schering AG sowie der
ProSiebenSat.1 Media AG.

Er veröffentlichte mehrere musikwissenschaft-
liche Bücher.


